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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 18V.
Montag, den 9. August 1880.

' ^ ' ^ Nr. 1302.

Kundmachung.
3 " " " e u ble l>t die «andescnsse vom
Seichl!ffe«"'^^lich 1!). Angus! d. I .

iiaibach, am 7. August 1880.

"» / . ^ W e r s t e l l e n
'̂  a!n ^/"'lässigen Volksschule in St. Geor-

f," unterm Kumberge und in Iohannisthal
mk?5 ^ " ^ " Iahresgehalte von 450 st.

3) "^/iaturalquartier;
n ! i l ^ '!"'lassigen Volksschule in Iesseniz
t'lr«l I^resgehalte von 400 fl. und Na-

NvV^ ^"lässigen Volksschule in Gurkfeld
500 N ' ^ ^ ""^ bem IahreSgehalte von

besetzt w"d ^ ° " ^ " " " " ^ ^ " ^ " "^ Lehrerin

" D ^ / N l i n bis 2 8. August 18 80.
^ r einz^?'^^ l"b im vorschriftsmäßigen Wege

2"urmgen.

^' August ^80 ^ îrksschulrathe Gurkfeld, am

"M^-^_He^Vo ls ive i ide : Tchönwetter.
^ Nr. 599.

w^n^rstellen.
?'" n ä c h s t ^ Schuljahres 1880/81 kom-
bezirke ^ A ^^führte Lehrstellen im Schul-
^ s w e l . A z " dchnMven Besetzung:

schulen in ̂  " " ^ " zweiclassigen Volks-
serbach ^ " ^ , Nesselthal, Gutenfeld, La-

dierte Lel.^? ^ " " ' ^ c h M in Großlaschiz,
l̂ksschul ' ̂ n m " ) " vierclasfigen Knaben-

der w ' s ). ^"lniz, zweite Lehrstelle an
und dr ^ ' 5 ? Mädchenschule in Reifniz
Schert schelle ^n der Volksschule in

y N " " j e 4 0 0 f l . Gehalt;
schulen i ^ ^ ?n den einclassigen Volks-
Gebatt ^ " p l o k a und Nieg mit je 450 st.

7 " und Natmalwohnung; ^ ^
schule in «5^^^ " " ber dreiclassigen VolkS-

erste^ ^ l a s c h i z mit 500 st. Gehalt;

9 . schul in m >t " ^ " zweiclassigen Mädchen-
^urdes iMv i^^

Wesetzuna ^^"^"^ provisorischen

'" E h l m b ^ " ^ " "nclassigen Volksschulen
Mit je 4 ^ l , uchen, Unterlag und Roob
dtitte tt^ n' „ ^ l M t und Naturalwohnung;
in GomA ? " " ̂ n Knabenvolksschulen

" Gotts^. ^ ^ ^ ' "n ber Knabenvolksschule
. Erstelle " " ^ f l . G ^
!" St.Gre^r »." """affigen Volksschule
^ " w o h n u n " ^ ^ l l . Gehalt und Na-

um diese Stellen
r. 5 . ̂ «umebenen W ? ^

^^U'k^ug^880
^ ^ " k. l . Bezirksschulrathe eingebracht

^ L ^ vorläufig die zweiten
^ H d , Las rhaH^"7 ^ ^ltlag, Nes elthal,
^ ^ I ' e i n Z ^ bre dritte Lehrkraft in

n^ Wohnzimmer im Schulhause er-

^ Itz^ezirksschnlrath Gottschee, am 20sten

(3193—3) Nr. 169.

Unterlehrerstelle.
Nn den diesstädtischen Knabenvolksschulen

ist eine systemisierte Unterlehrerstelle mit dem
Iahresgehalte von 500 st. zu besetzen.

Bewerber hiefür haben ihre mit der Nach-
weisung über die Lehrbefä'higungsprüfung in beiden
Landesfprachen sowie über die allfa'llige Verwen-
dung im Lehrfache belegten Gesuche, und zwar,
falls sie bereits im Schuldienste stehen, im Wege
des vorgesetzten k. k. Bezirksschulrathes, längstens

b i s 2 0 . August l. I .
beim gefertigten Stadtschulrathe einzubringen.

Stadtschulrath Laibach, am 3. August 1880.
Der Vorsitzende: Laschan m. p. .

( 3 1 3 9 - 3 ) Nr. 471 .

Lehrerstellen.
Mit Beginn des nächsten Schuljahres

1880/81 sind im Schulbezirke Radmannsdorf
nachstehende Lehrerstellen zu besetzen:

An der einclassigen Volksschule zu Asp und
Ratschach, Iahresgehalt 400 st., dann an der ein-
classigen Volksschule zu Lees, Iahresgehalt 400 st.
nebst Naturalwohnung.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche
sind — und zwar von bereits angestellten Bewerbern
im Wege ihres vorgesetzten k. k. Bezirlsfchulrathes —

bis 30. August 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf, am
30. Jul i 1880.

(3206—3) Nr. 4030.

Diurnistenstelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Landstraß findet

ein mit den Grundbuchsanlegungsgeschäften bereits
vertrauter Diurnist gegen ein Diurnum von I st.
bis 1 st. 20 kr. sogleich dauernde Aufnahme.

Auf diese Stelle Reflektierende wollen ihie
mit Dienstzeugnissen belegten Gesuche sogleich ober
spätestens

biS 12. August l. I .
Hiergerichts einbringen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 3. August

1880.

(3230-1) Nr. 2554.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zum
Zwecke der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Steuergemeinde T i h a b o j
auf den 14. August 1 8 8 0

und die folgenden Tage festgesetzt ist.
Es werden daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Bcsitzverhä'ltnisse ein recht«
liches Interesse haben, aufgefordert, von diesem
Tage ab im Orte Tihaboj zu erscheinen und alles
zur Ausklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 5. August 1880.

(2399-3) Kundmachung. " ' " "
Nachdem von den für den 24. April d. I . inbetreff beS Verkaufe» der städtischen

Waldung „Kolnjak" eingelangten schriftlichen Offerten von Seite der Stadtgemeindevertretung
keines angenommen wurde, so wird infolge des Gemeindcrathsbeschlusses vom 7. Ju l i d. I . § 166
für den 15. Septelyber d. I . , um 11 Uhr vormittags, am städtischen Rathhause eine neue schrift-
liche Offertverhandlung bezüglich Verkaufs diefes Waldes mit theilweife umgeänderten Bedingnissen
ausgeschrieben.

Derselbe enthält und ist geschätzt wie folgt:

Laufende Par . ^ l 3 " ^ ° " Schätzungspreis
A l l l l Sorte des Holzes der Bauholz z Vrennholz nach Sorten A n m e r k u n g .

Stämme so s « . » «Cublkmcter st. kr.

I. Eichen 5097 1940 11460 29912 95 Bahnstation Tschaka«
2. ^ Föhren 1152 366 4896 737 20 thurn ist drei Stun»
3. -̂ Buken 394 39 65 135 26 den Vom Walde ent»
4. Buchen ».Weißbuchen 5340 — 551 568 75 fernt.
5. Erlen — — 68 40 —

Zusammen . 11983 2391 ! 17000 31394 > 16

Die schriftlichen, gehörig gestempelten und
mit einem nach dem Schätzungswerte von 31,394 st.
16 kr. berechneten lOproc. Vadimn in Barem
oder in Staalspapieren nach dem Curse der
Wiener Börse versehenen versiegelten Offerte, in
welchen die Concurrenten ausdrücklich zu bemer-
ken haben, dass ihnen die Bedingnisse gut be-
kannt sind und dass sie sich dieselben genau zu
erfüllen verpflichten, wollen bis zu dem erwähn-
ten Tage und Stunde beim hiesigen Magistrate
überreicht werden.

Auf die später oder ohne das vorgeschrie-
bene Vadium einlagenden Offerte wird keine
Rücksicht genommen.

Die Bedingnisse aber sind folgende:
1.) Der Ersteher hat nebst dem lOproc. Vadium

noch 10pCt. des Schätzungswertes allsoglcich
zu erlegen, und diese 20proc. Summe wird
alS Caution bis zur gänzlichen Uebernahme
des Waldes von Seite der Gemeinde bei-
behalten.

2.) Der Ersteher hat den Kauffchilling in drel
gleichen Raten zu erlegen, und zwar:

«.) ein Drittel als die erste Rate gleich,
nachdem der Kaufvertrag unterzeichnet
sein wird,

d) ein Drittel mit dem Beginne des Fal-
lens, welches längstens mit 1. Jänner
1881 zu beginnen hat, und

c) ein Drittel als Rate mit dem Beginne
der Ausfuhr, welche längstens mit Istem
Jänner 1882 beginnen soll.

3.) Der ganze Waldboden soll rein inclusive bis
zum 3 1 . Dezember 1886 der Stadtgemeinde
übergeben werden derart, dass der Käufer
nach Ablauf jeden zweiten Jahres je ein
Drittheil dieses Waldes auszuroden und den-
selben der Gemeinde zur Vornahme der
Cultur rein zu übergeben habe.

Dle näheren Bcdingnisse können täglich
während der Amtsstunden beim hiesigen Magi-
strate eingesehen werden.

Magistrat der k. Freistadt Warasdin, am
15. Ju l i 1880.

Der t. Regiermlgscommissär als provisorischer Amtslciter:
GvozdanoM m. z>.
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A n z e i g e b l a t t .
(2868—3) Nr. 5083.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adels'berg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
culionssache des Herrn Eugen Vilhar von
Steinberg gegen Josef Zello von Narain
die mit dem Bescheide vom 18. Februar
1880. Z . 1574, auf den 25. Juni 1880
angeordnete dritte exec. Feilbielung der
Realität Urb. 'Nr. 17 aä Prem M o .
40 f l . 45 lr. s. A. auf den i

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über«
tragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Ndelsbcrg, am
2. Ju l i 1880.

(2869—3) Nr. 5301.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lldelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Hello von Kleinmuicrhof die ercc. Ver-
steigerung der dem Franz Stradist von
Neverle gehörigen, gerichtlich auf 1550 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 acl Ia°
blani; bewilliget und hiezu drei Fcllbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O l t o b e r
und die dritte auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichls mit dem «lnhanae anacord«
net worden, dass die Pfandrealitat bei
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Sch2tzuna6protokoll und der
Glundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
1. Ju l i 1880.

(3000—3) Nr. 1098.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Urban
Gradiäct die exec. Versteigerung der der
Maria Felle von Planina Nr. 21 ge.
horiani, gerichtlich auf 864 fl. geschätzten,
im Grundbuch« des Gutes Lichlenberg 8ud
Urb..Nr. 43/42 vorkommenden Hubreali-
lät bewilligt und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

13. Augus t ,
die zweite auf den

14 Sep tember
und die dritte auf den

15. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei in Ratschach mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandreali!ät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem V̂chä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Lkitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract tonnen in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

Der Ersteher hat nach g 328 G. O.

ole aus dnn Guie haftenden Horderungen,

überuewen.^ " " ^ P ^ erstreckt, zu

20. April H " ' ° " ^ Schach, am

(2947—3) Nr. 3532.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Telban von
Franzdorf wird die exec. Versteigerung
der dem Anton Drasler von Franzdorf
gehörigen Realität Band I I , toi. 851 aä
Freudenthal im Schätzwerte pr. 2050 fl.
mit drei Terminen auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O l t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
drille Feilbietung nöthlgenfalls auch un-
ter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent, öicitationsbcoing.
nisse, Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsexlrutt liegen hier zur Einsicht auf.

K, l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3. Juni 1880.

(3040—3) Nr. 5194.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht: j

Es sei über Ansuchen des Johann,
Gramer (durch den Machthaber Josef
Slinc von Nessellhal) die exec. Versteige-
rung derbem Matthäus Pelr i i von Ro.
zalnic Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
155 ft. geschützten Realität Lud Berg
Curr.Nr. 294 bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerich'skanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOuroc. Vadium zu Handen der
Licitationscolmnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
9. Juni 1880.

(3003—3) Nr. 6601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei überfAnsuchen des k. k. Steuer«
amtes Gurlfeld die executive Versteige-
rung der dem Mathias Veuc von Ier-
lnamuerch gehörigen, gerichtlich auf 10 f l .
geschätzten Realität Verg - Nr. 90 üä
Oberradelstein bewilliget und hiezu drei
Fcilbictungs-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

2 6- August,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. Ok tober 1880,
jedesmal vormittags von 9 bis'12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um

>oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau«
gegeben weiden wird.

Die Licitatiousbedmgnisse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitalionscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
20. Juni 1880.

(2945—3) Nr. 3392.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Telban von
Franzdorf wird die executive Versteigerung
der dem Johann Kovac von Stein ge-
hörigen Realität Band V, toi. 249 aä
Freudeuthal im Schätzwerte pr. 7165 st.
mit drei Terminen auf den

25 . Augus t ,
25. S e p t e m b e r und
2 6 . O l t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbletung nöthigenfalls auch un<
ter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licilatioubbeding-
nisse, Schähungsprolololl und der Grund»
buchsextract liegen hier zur Einsicht auf.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. Mai 1880.

(2906-3 ) Nr. 2449.

Executive Feilbietungen.
Von dem t . l . Bezirksgerichte Idr ia

wird hlemit belannt gemachl:
Es sei über das Ansuchen des l. l.

Steueramtes Idr ia sin Vertretung des
hohen k. l . Aerars) gegen Blas Majni l
von Lome wegen aus dem steueramtlichen
Riickstcmdßausweise vom l i l . Oltober
1879. Z. 1355. schuldigen 48 fl, 29 lr.
il. W. c. 8. c in die executive offeniliche
Versteigerung der dem lehlern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
8ud Urb.-Nr. 950/88 vorkommenden Rea»
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von 3350 f l . ö. W., bewilliget und
zur Vornahme derselben die exec. Fell»
bietungs-Tagsatzungen auf den

26. Augus t ,
2 3. S e p t e m b e r und
28 . O l t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
grrichls mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hlntangegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die Llcitalionsbedingnisse
tiillnen bei dksem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia, am 29sten
Juni 1880.

(3032—3) Nr. 2489.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

.' Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosclsch
'wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matlhäus
Terbijan, Grundbesitzer in Slcip (u.ä roeip.
Dr . Franz Vol von Senosetsch), die ercc.
Versteigerung der dem Johann Urbas.
Grundbesitzer in HniSllje, gehörigen, ge-
richtlich auf 340 si, geschätzten, im Grund,
buche des Gutcs Neutoffcl «ul) Urb.-Nr.
82 ' / , vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. August,
die zweite auf den

29. Sep tembe r
und die dritte auf den

30. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
eisten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint
angegeben werdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Kicitationscommissiin, zu erlegen hat, so,
wie das Schätzungsprotololl und der

! Orundbuchsertract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
29. Juni 1880.

(2917 -3 ) Nr. 2529.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. t. 'SteueraN'U
Oberlaibach wird die executive Verslw
rung dcr dcm Äattholmä Ruß von »rW
gehörigen Realität Band I, lol. N ^
Billichgraz im Schatzwerte pr. 324" >'
mit drei Terminen auf den

2 1. August .
2 2. S e p t e m b e r und
23. O k t o b e r 1 8 8 0 , <

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormw«^
hiergerichls mit dcm angeordnet, da>
dritte ffeilbietung nöthigenfallS auch
ter dem Schätzwerte erfolgen wird-

Badimn 10 Procent. Licilat!onSbl0^
nisse, Schätznngsprowloll und G "
buchSerlracl liegen hier zur Einsicht

K. l. Vezirlsgeticht Oberlaibach,
3. Ma l 1880. ^ _ _ ^ ^ " -

(3076-3 ) Nl . 201b-

Executive
RealitätenversteigerllO

Vom l. k. BezlrlSaerichle Nals^
wird belannt gemacht: ^ , ,„l.

Es sei über Ansuchen des k. l. T "
amles Ralschach die exec. Versteig^,
der der Maria Ale von Planina ^
aeu, gerichtlich auf 864 fl. gcschäli^'^
Grundbuche des Gutes Lichtendes .5.
Urb..Nr. 43/42 voilommendcn H" ^«.
tät bewilliget und hiezu drei Feilbl"' ^
Tagsatzungen, und zwar die erste <">

27. August ,
die zweite auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. Ok tobe r 1 8 « 0 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis l ,̂
in der Otrichlslanzlei mit dem ^ ^
angeordnet worden, dass die P l ' a " , ^ ^
bei der ersten und zweiten AN ^
nur um oder über dem Schätzt ßl»
bei der dritten aber auch unter de>">
hintangfgkben werden wird. ^

Die vicltationsbedingnlsse, ^ tO"
insbesondere jeder Llcitant vor ^ " ' ^ l
Anbote ein lOproc. Vadium zu H"" ^
Lic'tationöcommission zu erlegen h ° ^ / '
das Schiltzungsprotololl und del M»
tmchsrrtract können in der diesgcr'̂
Registratur eingesehen werden. c^'

Der Ersteher hat die T a b u " ^
rungcn, nur so weit sich der 2 M zü
streckt, in sein Zahlunasoersp"«?
übernehmen nach §328 G- O- ?̂l<«

K. l. Bezirksgericht Ralschach,

(2990 -3 ) 9tt'

Erinnerung ^
an Margaret« Kop ina , beM ĉ>

deren unbekannte Rechts"acY!"^F
Von dein l. t. Bezirksgerichte h /

fuß wird der Margareta Kop" <F"
hungßweise deren unbekannten l"
folgern, hlemit erinnert: ^ . Aü'.j

Es habe Johann A'.z'^k v " ' ^ itz""^
wider dieselben die Klaae aus U . M l ^
Weingartens in Teltschc 5"!i >" ^ c ^ ,
60, lol. 405 aä Herrschaft " ^ ^
8ud pra68. 24. Juni l. 3- - ', 0 ^
Hieramts einalbracht, wurüw ^ ^ /
lichen mündlichen Verhandlung
satzung auf den ^« ,,.

16. Au gust I s ^ g c '
früh u.n 9 Uhr, mit dcm " ^ .,„!> ,f. s
s 29 der allg. G. O. angeo" ,^1! ^
Geklagten weaen ihres u " ^ .^s ^ „ '
enthalte« dcr Grundbesitzer ^ ^ 5̂
von Malschlouz als Eurato' ^ .
bestellt wurde. „ ,u dc>" ^>

Dcsscn werdcn dieselben H z . . ,,>>
verständiget, dass sie a l l m « ^ . ' ' ^ <
Zeit selbst erscheinen oder ' ^,v F
deren Sachwalter zu ^ " ^ 1 ^ " /
namhaft zn machell h a b " ' ' s . M "
Rechtssache mit dem ams" ß "'"
verhandelt werdcn wird. <Me"I"

K. k. Bezirksgericht
26. Juni 1880. W
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U") Nr. 15,90«.
? , v ^ l̂bietung.

in ^ , i w ' ^ e g . Bezirksgerichte
l<er!ch i l A . ^ l'" Nachhange zum dies.

'6. April 1880,
wc N . z ? " ' " «'"llchl, dass die erst

Piswr
8ud U.^3) « Helgen, im Grundbuchc
Et in" ^Nr . 01 win, I ,,d Pfa^rgilt

20 7 be2< 7'^ 's icht l ich auf 130I fl.

K 7° ^ »'schritten wird.

^ ' ^ 7 ' ^ ^ 7
^ Mlnneruna

W Jakob Kev in von Selze.
l l l d . i em ^^ezirksgerichtZ Gnrk-
hlemlt eriimm- ' " " " " ^ ^ e
G e r i c h t ) ^ . ' ^ ^ ^"'l'lben bei diesem
"°" Grofw ^ <^" "rehl. Mlatkooio
^ Th , r " ' 7 '9'Nr. 250 und 256/1

^ r m i t t a ^ ' August l 8 8 0 ,
" " wllrde. ^ ' hiergerichls angeord.

^ ' " ^ r i ? . " ^ " ^ ^ s o r t dcs Geklagten
selcht 3 ' ' ""bekannt und derselbe

°"f seine G °? i " seiner Vertretung und
^rle v«„ 5?^«" ' ^ dosten den Johann
^ " " n bestellt " "a " ^ 6 " " o r ad

M ü n d i g " . ? ' w i r d hievon zu dem Ende
^ selbst " ' " " a l l e n f a l l s zur rechten
ü!^"n Sasiw« ? ' " " °der sich einen

d^""»«'nDae gc !^ ' " ' "berhaupt im
^ z u ieintr Z ".^cge einschreiten und
M t l e elnlt^!. ^'^'«U"g erforderlichen
^ l s f a c h e " ".me, wldrigens diese
^ ° ^ den y > m aufgestellten Curator
l?'!"''« d e N ' l 7 " ^ " der Gerichts.
M . weicht ',!;^rden «nd der Ge-
^lsbehelf "' ^ "rigens frei steht, seine

^"säunnln p??/''' sich die aus einer
^""kssn- ĥ be ".^'"be" 3°lgen selbst

^ ! ^ ' i 8 8 0 ^ Gurlfeld, am

T w ^ — —
^ . Nr. 63(X).

7 Georg ^unnerung
^ ° l l f ^ " ' " p "us Gotisch« und
zn ^ ' ! : unbekannten A u f -

. ,̂ on dem , /'V«ltes.
3 ^ " Geora »?'^"^"lchte Gurlfeld
3^l l fül l i /en »"?" " 's Gottschee und
'"Wes h " 2 Erben, un^^^^
a. Es l.«s. / " n n e r t :
3 " L ' Ur l ^ ^ r denselben ^^ ^

s . > e p " " ^ v o n G o r i c a N r . 7
äl^erlchtg ^"i«hrm,g einer Satz-

'̂iung hiefür ^ ' ^ ^ ""d wird die

dltlen ^ r Aufem, , ? " ^ t s angeordnet,
der Geklagten

l id ^ M l ^ dieselben
un' > > n'^l ,Erblanden abwesend
I°l,°. "l lhre O , s ^ deren Vertretung
< ' / ' ^ .noiov . "<. "''d Kosten den

K " bestellt " b'" l t l° als Eurator

«>> °w ^ " s t chlu°Ue.,falls zur rech.
^ e r i ^ ^ ^ w a l t e 7 ^ s °der sich einen
0ti)!i,, ""'"Haft ...^Uen "nd diesem

^chr . / ^ " V e n K ' ""schreiten und
°̂ch /"'leiten ^ l ^ " ' « «'forderlichen

" a c h ? ' Mit ' ^ " ' ' ' "übrigens diese

^ / ^ " d e l t we ?. " "er Gerichtsord.
beW s ^ "brigeig " ""d "e Gellag.en,
ban ^ d e m ^ e ' s t e h ^

l ^ ^ «"en. F " ' " e n Curator an die

i /^ l^^!^^u Wbst ^^^^

^UN<-z^irks^ich, Gnrlfeld. am

(3010-3) Nr. 3231.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange z»m Edlctc vom 3ten
Mai 1880, Z. 3231, bekannt gemacht:

Nachdem zu der auf den 15. Ju l i
d. I . angeordneten ersten cxcc. Realfeil-
bieluilgsTaasatziing lein Kauflustiger er»
schienen ist, so wird zu der zweiten, auf
den

10. August l. I .
angeordneten Feilbletung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, um
15. I " ! i 1880.

(3049—3) Nr. 15,965.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. t. stlldt.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte von 9. April 1880,
Z. 75)38, hlemit bekannt gemacht, dass
die erste exec. Feilbictnng dcr dein Jo-
hann Kocman von Klelnratschna gehüri»
gen, gerichtlich auf 1330 fl. bewerteten
Realität Urb..Nr. 22, Rectf.-Nr. 18 ' / , ,
(öinl.'Nr. 78 ml Sleucrgemeinoe Natschna
erfolglos geblieben ist, daher am

18. August l. I .
zur zweiten exec. Feilbietung mit dem
früheren Anhange geschritten wird.

Lalbach, am 19. Ju l i 1880.
( 3 0 5 0 - 3 ) Nr. 13,016.

Executive Besitz- und
Vom t. l. släot.'deleg. Bezirksgerichte

in ttaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Ursula

Mazi in Iggdorf die exec. Feilbietung
der der Elisabeth Zagar von Iggdorf
gchöligen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten zustehenden Besitz« und Genuss-
rechle der Wiesparcelle Nr. 47 kä Tomi-
Selj, auf 50 ft. geschätzt, bewilliget und
hiezu drei Feilbielun^s'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. A u g u s t ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dlitte auf den

16. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags
und nölhigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, bei diesem Gerichte im Amts'
locale mit dem Beisätze angeordnet wor»
den, dass die Besitz- und Genussrechte bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der letzten
Fcilblelung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden.

K. k. ftädt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Juni 1880.

(3055—3) Nr. 9189.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Mauc
von Obergoln die executive Versteige»
rung der dem Valentin Iarc von Ko-
zarje gehörigen, gerichtlich auf 3624 f l .
geschätzten Realitäten Rcclf..Nr. 6, tom. I,
toi. 21 und Urb.'Nr. 1826, Band IX,
koi. 157 aä Magistrat ttaibach bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

18. Augus t ,
die zweite auf den

18. Sep tember
und die dritte auf den

20 . Ok tobe r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscummlsslon zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprololulle und die Grund«
buchsextracte lönnen in der dicsaerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

< Laibach, am 29. April 1880.

(3057—3) Nr. 15,566.

Zweite efec. Feilbletung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zur ersten exec. Feilbictung der vom

Josef Civha von Innergorn zustehenden
Besitz» und Gcnussrechte auf die Parcelle
Nr. 4541/2KM ist kein Kauflustiger
erschienen und wird nun zur zweiten
auf den

14. Augus t 1880
angeordneten geschritten.

K. k. städt.'-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. Ju l i 1880.

(3051—3) Nr. 15.565.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht: I
Zur ersten exec. Fcilbietung der der

Margareta Seunik von Oberjeniza ge-
hörigen Realität Urb.-Nr. 23 ad Herr-
schaft Bischoflack ist kein Kauflustiger
erschienen, und wird zur zweiten auf den

14. Augus t 1 8 8 0 l
angeordneten exec. Nealfeilbietung ge«
schritten.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai,
bach, am 15. Ju l i 1880.

(3045—3) Nr. 3033.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mültling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef cholliö,
von Rudolfswert die exec. Versteigerung
der dem Ferdinand Fabianic von Mot t -
ling gehörigen, gerichtlich auf 3312 fl.
geschätzten Realitäten sub Exlra.Nr. 81 ,
82, 83. 84. 85, 86 und 87 ad Steuer»
gemeinde Möltling bewilliget und hiezu
zwei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

2 1. August
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dem Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
litälcn bei der zweiten Fellbleluna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle lönnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möltl ing, am
9. April 1880.

(3042 -3 ) Nr. 4827.

Executive
Nealitätenversteigerlllig.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuche» des Mathias
Treun (durch Herrn Dr. Pfefferer in
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Martin Draaooan von Oberlotwiz ge«
hörigen, gerichtlich auf 1920 ft. geschätzten
Realitäten 8ud Extra-Nr. 116 und 121
Steuergemcinde Möltl ing bewilliget und
hiezu drei Feilbielungv.Tagsatzungcn, und
zwar dle erste auf den

14. August ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

9. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die tticitationsbeolngnlsst, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor aemachtcm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchühunaSprotololle und die
Grundbuchsertracte ldnnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvt t l ing. am
28. Ma l 1880.

(2845—3) Nr. 3544.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechlbprälenoenlen

auf die Bauparcelle Nr. 45, dann Gruno-
Parcelle Nr. 330/a, 330/b, 3<!8. 311,
538. 54tt, 585, 489/d, 484 und 489/a,
unbekannten Aufenthaltes, rüclsichllich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage do pratis. 14. Juni 1880,
Z. 3544. des Johann Filipp von Da«
melj Hs.-Nr. 6 wegen Eigenthumsaner«
lennung inbezeichneter Realitäten Herr
Peter Perse von Tschernembl alb Cura-
tor 3,6 llclum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Taasatzuna auf
den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anaeoro^
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
15. Juni 1880. -

(3050 -3 ) Nr. 8317.

Reliätatwn.
Vom l. l . stadt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der k. l . Finanz»

procuralur hier die exec. Relicltation der
dem Johann Kosal von Vitschie gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 1840 ft. geschatz«
ten und von Gertraud Kosak von Bilschie
exec, erstandenen Realität Reclf.-Nr. 393,
tom. I , lol. 5 u.6 Herrschaft Zobelsberg
auf Gefahr und Kosten der säumigen Er-
stcheri» bewilliget und hiezu die Feilbie«
tungs'Tagsatzuug auf dm

18. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbletung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitaüonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaolum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchscxtract lönnen in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21. April 1880.

(2951—3) Nr. 5908.

Erinnerung
an Johann Plut, unbekannten Aufenthal«

tes. dessen Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stäot.-dckg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird dem Johann
Plut, unbelaunten Aufenthaltes, dessen Er-
ben und Rechtsnachfolgern hiemit erin«
nerl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Duller von Purlendorf
(durch Herrn Dr . Sledl von Rudolfs«
wert) die Klage vom 21. Ma i 1880,
Z. 5968, auf Anerkennung der Ersitzunn
des Weingartens Top.'Nr. 207 aä Herr-
schaft Nlnöd und Einverleibung des E i .
genlhmnsrechles eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsa«
tzung auf den

2. Sep tember 1 8 8 0
mit dem Anhange deS ß 18 des I . O. N.
vom 24. Oktober 1845, Nr. 900 I . G. S . ,
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Nosina in Rudolfswerl als
Eurator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einjchreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Eurator nach den Bestimmungen der Oe-
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigen« frei steht,
seine Rrchtsbehelfe auch den» benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol»
gen selbst beizumessen haben wird.

K. t. städt.-dclea. Bezirksgericht Ru»
dolfswert. am 22. Ma i ^ K 0 .
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Verlag der Ernft'schcn Buchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von (1938)
Jg . o. Aleinmayr A Fed. Damberg

in Laibach:
(Zur Heilung vorkommender Krankheiten.)

Ner neue Oausuezt.
Ein Rathgeber bei allen vorkommenden Kraut«
heiten, vorzüglich für diejenigen, welche an
Mageniibcln, fehlerhafter Verdauung, Ver-
schleimung, Hypochondrie, Gliederreißen,
Krämpfell, Hämorrhoiden. Hautlraulheiteu:c.
leiden, nebst einer ausführlichen Hausapotheke.

Sirbent? verbesserte Anflagc, 1 fl, 50 lr.
I^L. Diesen neuen Hausarzt können wir,

wie kein anderes Vuch, als sehr praktisch em»
pfehlen. Es ist ein treuer Nathgcber in allen
möglichen Krankheitsfällen und sollte in keiner
Familie fehlen.

Per Krcuzbandvclscnduug 1 fl, 55 kr.

Eine WalMmg,
NathlMisplcch Nr. 1-"', 1. Stock: A Zimmer und
1 Kammer snmmt Zugehöv, s o f o r t zn ver̂
mieten. — Anfrage bcim Hausbcsorncr daselbst.

(:'.2^i) 2 - 1 ,

Drioutee um Oumle,
gewesener Beamte, Gatte einer k. k. Postexpe»

dicntin,
empfiehlt sich Herren Advocatcn und Notaren
znr Annahme von Abschriften allerlei Schrif>
ten ic. ?c. gegen billiges Entgelt.

Geneigte Anträge an die Administration
der „Laibacher Zeitung" unter „ I ^ T ^ S i ^ . -
-v»r<Ä.1«5i.«-d U.V." (311^) 3—!j

Ankündigung.
Eine Partie uon

150 Lmmcn Cunlw
ist in der (3194) 3—2

zu guten Vedingnngcn zu verknusen.

Eine Realität, bestehend aus 21 Iocl,
1276m Klftr,, und zwar: « Joch Weinssärttu.
1 ' / , Joch Wald. 3 grohe Obstgärten (mit circa
300U Obstbälimen), Nest Wiesen und Aecker,
davon 18',4 Joch in einem Complex, Wohn»
haus ^Zimmer. I Küche), aus starken Eichen»
Pfosten gebaut, Presshans, unterirdischem g?°
wöbtcn Keller anf 600 Eimer Nein, 1 Stall cnif
12 Stück Vieh sammt Schupfen. Schwein stall,
dazu gehöriger Doppclprcsse, großen Bottichen,
Fässern, Wagen:c., ist sammt heuriger Frchsmig
allsogleich aus freier Hand wegen Familien«
Verhältnissen zu versaufen.

Die Realität liegt zwischeu den Eisenbahn»
stationen Karlstadt-Iasta iu einer der volt«
reichsten Gemeinden (6000 Seelen), knapp hinter
der Pfarrkirche zu Draganitsch; Arbeitslohn
30 bis 40 lr. per Tag ohne jede Verpflegung.

Plan sowie nähere Bedingnisse sind zu erfra»
gen bei 5 . H^V-n.2, Pctcröstraße, Laibach.

Ferner ist zu verkaufen:

Ein stocUw^es Ouus,
Herrengasse, Innere Stadt. Festung

Karlstadt,
ebenerdig enthaltend 6 Zimmer, im I. Stock
6 Zimmer, <i Dachzimmcr, dazu gehörige Kü«
chen, Speisekammer. Keller, 6 Holzlcgen, einen
schattigen Garten; daS haus ist besonders für
Pensionisten geeignet. (3160) 3—3

Zinscrträgnis 700 fl., Preis 7000 ft.

(3118-2) Nr. 7641.

Bekanntmachung.
Den Rechtsnachfolgern oc« Simon

Mislö von Hirlniz wird Herr Mar t in
Paolovöii von dort als Kurator aä n,o
w m aufgestellt nnd diesem der Realfeil,
bietungsbrscheld vom 1. Juni 1880,
Z. 4566, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 28steu
Ju l i 1880.

(3117—2) Nr. 7618.

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroatien befind-

lichen Matlhäus Lunlo von Scherauniz
Nr. 43 wird hiemit bekannt gemacht,
dass demselben Matthäus Luulo von dort
Hs.-Nr. 38 als Curator aä acwm auf-
gestellt und diesem das in der Executions-»
fache des l. l. Steueramtes Loilsch gegen
ihn eingebrachte Realfeilbietungsgesuch
äo pl'k68. 18. Ma l l. I . , Z. 5086, M o .
63 fl. 88' / , lr . resp der hierüber er.
aangene Bescheid vom 6. Juni l. I . ,
.3- 5086, zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
I "U 1880.

f i l ia l» fui- 0s8t«ss6ll)l,: z f i l i a l» sül- Ungal-n:

äotivu, äor tt^Mgoli^kt I'reg. 66.576,02395
^Hlirüsoinn^uis Hu ?lHmisn unä 2m8on am 30. 5uni 1679 . . . . „ 13.62«,702 40
^u»/!kl!ilunssou kür Vornioborllnßg- unä Ilout«nv6rtlii/?o uuä Mr Itliolc»

kiinf« oto. 36it Lustslion äsr «ssoUgenatt (1848) „ 96.343,390 —
Iu «lor lüften Lnölimunktlillnsn 6o8LUätt,gn«ll<)äo ^vurclon doi dar 6s-

«o i i ^a t t kür „ 58.340,600 —
nouo ̂ ntrHFo oin^eroicür, ^oäurcli (lor (iyZÄinmtdotra^ der in <!«»
lotxtan 25 5»nron omF«roi«lltan H.ntrii,̂ 6 »ick auf „ 945.062,825 —
«tollt,, — ?ro8uoct« un<1 »Ilo v«itor«n H.lit»cnl>l«86 Llt,!>«il<.

d61 V » t . ^S^VZzll». (1568)24-11

Seit zwanzig Jahren glänzend bewährt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Gicht und
Rheumatismus, gestockter schlechter'Säfte, Schleime.
Rücllässe, Schärfe des Blutes, von Hämorrhoideu,
Appetitlosigkeit, Vlutanoraiiss, Schwindel, Gallen- und
Leberleiden nnd geqen Nachwirkungen von Mercurial'
cureu. Vci weiblichen Monatsstörungen wirken diese
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.

E i n e Schachte l m i t c i r ca 8 0 K t ü c k
5 0 ü r . ö. M .

Diese Pillen sind verzuckert, und hervor»
ragende Aerzte empfehlen sie als das bewährteste blut»

reinigende Abführmittel.
Da eine Schachtel zur 2ur von 2 bis 3 Wochen hinreicht — so sind dic Gast!»

Pilleu auch das billigst- Medicament.
I lu l lp t » Ver»euauus»<1el»'>t: Apothcle des ^ . ^ i r r ^ s . « - ^ « ? , „zum

Obclisl" iu I^1»<?«X2.k^.r1:. (422) 47 -29
Ferner befindet sich Lager von echten Gasils Vlutrciuiguugs<Pilleu und Thee

in: I^uib»<ill bei V. v. T r u t u c z y und I . S v o b o d a , Apotheker- ^dol»!»«^ bei
A. Leb au, Apotheker: Xrulndur,? K. Schaun i t . Apotheker; I.olt»ot, Al . E c a l a ,
Apethetcr.

(3l20—2) Nr. 7353. ^

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen ttulas

Volkna von Schwarzenberg, Lutas Plcs»
nil von Navnil und Vl'arlln Icloiscl
vo» Stermza und den »ndefannten Rechts«
Nachfolgern der Maria Musec geb. Slade,
Michael Ierina'schcn Erben von Tschewi;e.
Mathias Verbli von ^oitsch. Georg
Mc>sle von Brod und Oeora Muscc von
Uolerloitsch wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Earl Puppis von
Kirchdmf als Curalor n.l1 kctum auf»
gestellt und diesem dcr Nelllfcilbirlunt-s-
dcscheid vom 2. Juni l. I . , Z. 4680,
zugcferliget wllrde.

it. t. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Jul i 1880.

' ( 3 1 2 2 - 2 ) Nr. 7617.

Bekanntmachung.
Den nnbekannlen Rechtsnachfolgern

des angeblich gestorbenen Lulas Klavzar
van Oberplanina Nr. 22 wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Anton Koosca von Planina als Curator
. i ^ aowm aufgestellt uno dirfcn das in
der Efeculionbsache des k. t. Hleucsanttes
Loltjch gegen ihn eing'brachlc Rcalschä.
tzungsgtsuch cw i)l'H68. 19. Hlai 1880,
Z. 5105, pcto. l2 fl. 3 l lr. s. U. rcsp.
der hierüber ergangen? Bescheid vom
15. Juni l. I . zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 27sten
Iu l t 1880.

(3116—2) Nr. 7646.

Bekanntmachung.
Dem unbrlanm wo dcfilldlichen Paul

Malt) von Trieft wird l)icn!,t belanut
gemacht, dass demselben Herr Carl
Pupftis von Kirchdorf als Curator ad
actum aufgestellt und dichm der Real»
feilbietungsbescheid vom 30 Mai l I .
Z. 3647. zugefertiget wnvde. ^ '

K. l. Bezirksgericht ttoitsch, ain 28steu
Ju l i 1880.

( 3 1 1 9 - 2 ) ^ ^ 5 7 4 1 7

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolge!,,

der Agatha Mar t in is von Seedorf wird
hiemit betannl gemacht, dass denselben
Andreas Marlinölö von Serd^f als Cu-
rator »ä äotum aufgestellt und diesem
der Pfandiechts-Einverleibnngsbescheld von,
7. Februar l. I . , Z. 1361, zugcferligct
wurde.

K. l. «ezirlsgericht Loltsch. am 12ten
Jul i 1880.

(3081—3) Nr. 3404.

Reassumierung
dritter exec. Feilbtetnng.

Voil dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

ös werde über Ailfuchen des Jakob
Kaurcnöic von Soderschiz als Machthaber
des Mathias H'.leznjak von Kolol i>l
Kroazien die mit dem dlesgcrlchtlichen
Bescheide vom 5. Dezember o. I . , Z 7999,
uuf den . i l . Februar l. I . angeordnete,
aber mit drin Bescheide vom 20. Februar
l. I . , Z. 1150, fistiertc dritte ezceculive
Feilbietungs'Tagsatzung der dcm Anton
Perjatelj von Hudilonc gehörigen und
auf 260 ft. bewerteten Realität Urb..Nr.
2 aci Herrschaft Reifniz auf den

30 . August 1 8 8 0
unter Veibehalt dcr Stunde und des Ortes
nnd des f'ühcrn Anhanges rcasfumiert.

K. k. Bezirksgericht «cifniz, am 31sten
Mai 1880.

(3039—3) Nr. 6282.

Freiwillige
Fahrnisversteigernng.

Vom k. t. B^irtögrrlchtc Möl l lmg
wird lielannt geinachl, daso über Ansuchen
des Mart in Skala, Vormund ocS der-
zeit in Amerika lnfmdlichm Johann Skala,
Sohnes des zu Amtmannsdorf Nr. 21
verstorbenen Jakob Skala, sowohl die in
den Bel lass gehörigen Fahrnisse, als: Ein
rlchtungsstücle, Gebinde :c, als auch die
Berlassrealiläten, im gesummten Schatz-
werte von 1220 ft. zur freiwilligen Ver-
steigerung kommm, und ist die Tagsatzuug
hiezu an Or t und Stelle der Realitäten
auf den

2 3. August 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
Gemäß den genehmigten Licilatiuns-

bcoingnisfen, die hiergerichts eingeschen
werden können, wird fnr die Realitäten
lein Aubot unter dem Auöiufsprelse an»
genommen; der tzicilant hat ein 10proc.
Vadium zu Gerich:shanden zu erlegn,. Der
Erlös wird zum Theile znr Bezahlung
einigcr Nachlasss Hulden verwendet, zu,n
anderen Theile fruchtbringend angelegt
werden.

Den auf diese Realität versicherten
Olänbiqern bleiben ihre Pfandrechte ohne
Rücksicht auf den Verkaufspreis oorbe-
hallen.

ss. «. Bezirksgericht Mottl ing. a,„
12. Ju l i 1880.

^ - ^
(3115—2) Nl.52lb.

Dritte exec. Feilbie«
Wegen Erfolglosigkeit des zw«"

Termines wird am
3 0 . Augus t 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, im VeG
lungssaale des k. k. LandesgeB'
Laibach in Gemäßheit des in der /
bacher Zeitung" Nr. 107, I U , ^
enthaltenen Edictes bdto. 24. ^
1880, Z. 2889, zur d r i t t e n s

Feilbietung der für Francisca, M ^
und Johanna Langer vergewa'hrten
theile der im magistratlichen GrundM
vorkommenden Necker Rectf.-3lr.
und 733 geschritten werden. .

K. k. Landesgericht Laibach,
27. Ju l i 1880. ^

( 3 0 1 4 - 2 ) Nr. 48^'

Erinnerung ,
an Anton Leben und Georg ,°
von Laibach resp. deren unbelt

Rechtsnachfolger. ^,
Bom k. k. Laudcsgcrichte '"

bach wird dem Anton Lebm und T'^
Goli von Laibach resp. deren unbe"
ten Rechtsnachfolger hiemit "oN

Vs habe wider sie Michael ^
nik in Laibach (durch D r . ^ H
unterm 10. J u l i 1880, Z ' ^
die Ersitzungsllage bezüglich d" ̂ ,
meinanthcile am Volar sud ^ .^
Nr. 15 und 16 ad Magistrat ^ .
eingebracht, welche dem für >^ ^
gestellten Curator ».ä actuw V
Dr . Ahaöii um die Einrede

b i n n e n 9 0 T a g e "
zugestellt worden ist. htl»

Dessen werden dieselben i " ^
E n d e e r i n n e r t , dasS sie e n t w e d " ^
Curator »ä ».owm alle ihre "< ^
behelfe an die Hand geben od" ^
einen anderen Sachwalter bestell ^

, diesem Gerichte namhaft mache"',^,
drigens diese Rechtssache mit del" ,̂,
bestellten Curator verhandelt u"
schieden werden wird. ^ A

Laibach, am 17. I l ' U H F
(2950-2) 9tt' '

Ezecutive .
Vom k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht: , A l ^
Es sei Ubrr Ansuchet, des !- ^ M

amte ĵ iu Stein die executive Al>",
rung der dr,u Johann Slafic '»M «>>
H s . . N r . W gehllrigen g e r i ^
2896 f l . geschätzten, im Gr. ' ^ A
Gemeinde Tersein 8ud l i l " l ' ^ ^ H
145 und 146, dann der M ' " " ^ ^
ftelsdorf 8ud Einl.'Nr. 70 u"° . ^ ° '
meinde Laale »ud E i n l . - ^ ' , „ d ^
lomnienden Realitäten bewllWl^,?
drei F?ilbietungs'Tagsatzungcn,
die erste auf den

2 1 . August ,
die zweite auf den

17. Sep tember
und die dritte auf den „ p

22. O k t o b e r l » ^ B ^
jedesmal vormittags von 9 b" ^„ge >
drr Gerichtslanzlel mit d e " ' " ^ > ! ^
geordnet worden, dass die V>" ^„ ig ^
bei dei.- ersten und zweiten " " rt/, ./
um odcr Ubcr dem Schätz" ' '^ '« >>'
dritten aber auch unler de"'!^ .j
gegeben werden. , . ,ss,, <!<'"

Die LicitattüllsbedingnM ^ , a ^ „
insbesondere jeder Licitant v F» ,,
Anbote ein lOproc. Vadiu" ^^>> >
der Licilationscomnnssio" i " ̂  »>"°/
sowie die Schätzunaöprotol ^̂  ^ l ^.
Grundbuchsertracle " " " " ' ^ , l ^
gerichtlichen Registratur ellN ^,

K. t. Bezirksgericht Stet"'
Juni l880. ^ ^ ^ ^ ^

Vruck und Verlag von I ^ u. s le inmayr H Feb. »amberg.


